
Vorwort Freitag, 27.11.2026

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,  
liebe Freunde des Berufsverbandes Deutscher Strahlentherapeuten e.V., 

wir möchten Sie sehr herzlich zum 18. BVDST-Herbstsymposium am 
27.11.26 einladen.  

Das diesjährige zentrale Thema ist die Finanzierung der Gesundheits-
versorgung in Deutschland. 

Das GKV-Beitragssatzstabilisierungsgesetz bringt für die Ärzte empfindli-
che Folgen mit sich. So sollen die extrabudgetären Leistungen fast kom-
plett gestrichen werden. Man spricht zudem von einer Abwertung der 
Vergütung von 20 bis 30 Prozent. 

Allerdings wird dem Bewertungsausschuss das Recht zugesprochen, zu-
sätzliche Leistungsbereiche für eine extrabudgetäre Vergütung zu be-
schließen, wenn eine solche Vergütung nachweisbar die Versorgungs-
qualität und die Wirtschaftlichkeit erhöht. Dies könnte auch die Strah-
lentherapie betreffen. 

Wir haben mit dem diesjährigen Herbstsymposium namenhafte Vertre-
ter der Krankenkassen, der Politik, der medizinischen Versorgung und 
natürlich der KBV als Referentinnen und Referenten gewinnen können, 
die uns insgesamt die Problematik bei den Kürzungen durch das Bei-
tragsstabilisierungsgesetz näher erläutern und Lösungsvorschläge dar-
stellen. 

Darüber hinaus haben wir erstmals als zentralen Programmpunkt eine 
Podiumsdiskussion mit Vertretern der regionalen Berufsverbände in un-
ser Programm aufgenommen und freuen uns auf eine lebhafte Diskussi-
on, bei der selbstverständlich auch der möglicherweise Wegfall der ext-
rabudgetären Vergütung im Vordergrund stehen wird. 

Ebenso haben wir aber auch den immer wieder angesprochenen Hin-
weis aufgenommen, dass der Berufsverband sich mehr für jüngere Mit-
glieder aus dem Bereich der Fachärztinnen, Fachärzte sowie auch der 
Assistenzärzte öffnen sollte. Dies wird ein wichtiger Themenbereich 
sein. 

Beenden werden wir wie immer unser Herbstsymposium mit dem Fo-
rum BVDST, wo Herr Dr. Casser (KBV) die strahlentherapeutische Ent-
wicklung des Jahres 2026 zusammen mit Dr. Baumann darstellt. 

Wir freuen uns auf ein interessantes und abwechslungsreiches Herbst-
symposium und freuen uns insbesondere auf Ihre Teilnahme. 

Mit freundlichen kollegialen Grüßen 

PD Dr. Michael van Kampen             Prof. Dr. Franz-Josef Prott 
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13:55 – 14:05 Uhr 

14:05 – 14:20 Uhr 

14:20 – 14:40 Uhr 

“Come-Together” (Foyer/Raum Davos 1/2)

Beginn des Herbstsymposiums 

  Begrüßung / Eröffnung der Veranstaltung
 PD Dr. Michael van Kampen, Frankfurt a.M. 
 Prof. Dr. Franz-Josef Prott, Wiesbaden 

 Bestrahlungen gutartiger Erkrankungen 
Prof. Dr. M. Heinrich Seegenschmiedt l Essen 

Diskussion

Gesundheitsversorgung in Deutschland 

 Input zur aktuellen gesundheitspolitischen Lage 
Dr. Klara Feldes l Berlin 

Diskussion

 Prävention und Früherkennung substantiell verbessern, 
Präzisionsdiagnostik und innovative Therapiekonzep-
te fördern 
Prof. Dr. Michael Hallek l Köln (angefragt) 

 Diskussion 

Mittagspause (Restaurant „Le Bouverot“) 

Ressourceneffizienz in der onkologischen Versorgung:  
Der Beitrag der Strahlentherapie

 Kosteneffektivität der Strahlentherapie 
Prof. Dr. Kai Borm l München 

 Potential von AI zur Steigerung der Kosteneffektivität in 
der Strahlentherapie 

 Prof. Dr. Jan Peeken l München 

Gemeinsame Diskussion 

Bedeutung der Berufspolitik für den  
wissenschaftlichen Nachwuchs 

 BVDST-Mitgliedschaft für Fachärztinnen und Fachärzte
PD Dr. Michael Oertel l Münster 

 BVDST-Mitgliedschaft für Assistenzärzte 
PD Dr. Siyer Roohani und Dr. Felix Bock l Hamburg/Rostock

14:40 – 15:20 Uhr 

15:20 – 15:50 Uhr 

15:50 – 16:10 Uhr 

16:10 – 16:20 Uhr 

16:20– 16:40 Uhr 

16:40 – 17:10 Uhr 

17:10 – 17:40 Uhr 

17:40 – 17:55 Uhr 

17:55 – 18:00 Uhr 

Neues aus den Regionalverbänden  
- Podiumsdiskussion - 

Dr. René Baumann l Westfalen-Lippe 
Prof. Dr. Franz-Josef Prott l Hessen 
Dr. Bertram Rosskopf l Bayern 
Dr. Rainer Schulte l Schleswig-Holstein 
Prof. Dr. Florian Würschmidt l Hamburg 

Kaffeepause (Foyer vor Raum Davos 1/2) 

GKV-Beitragssatzstabilisierungsgesetz 

 Was bedeutet das Beitragssatzstabilisierungsgesetz für die 
Gesundheitsversorgung? 
Dr. Benjamin Reuter l Berlin 

Diskussion 

 Vergütung unter neuen Vorzeichen – Rolle und Entschei-
dungsprozesse des Bewertungsausschusses 
Dr. Ulrich Casser l Berlin 

FORUM BVDST 

 EBM – Die (strahlentherapeutische) Entwicklung im  
Jahr 2026 
Dr. Ulrich Casser l Berlin 

 EBM – Perspektiven für die strahlentherapeutische  
Zukunft – Sichtweise des BVDST 
Dr. René Baumann l Siegen 

Gemeinsame Diskussion mit den Referenten 

 Schlussworte / Ende der Veranstaltung
 PD Dr. Michael van Kampen, Frankfurt a.M. 
 Prof. Dr. Franz-Josef Prott, Wiesbaden 

Das diesjährige BVDST-
Herbstsymposium findet als 1-tägige 
Veranstaltung am Freitag, 27. Novem-
ber 2026 statt. 

Bitte beachten Sie zudem den  
Veranstaltungsort: 

Pullman Hotel Berlin Schweizerhof 
Budapester Straße 25, 10787 Berlin 
(Nahe Zoologischer Garten / 
Kurfürstendamm) 



Referenten

Dr. med. René Baumann  
Chefarzt der Klinik für Radio-Onkologie  
sowie Ärztlicher Leiter des MVZ, Marien Kliniken, Siegen 

Dr. med. Felix Bock 
Funktionsoberarzt der Klinik und Poliklinik für Strahlentherapie, 
Universitätsmedizin Rostock 

Prof. Dr. med. Kai Borm, MHBA  
Klinik für Radioonkologie und Strahlentherapie, 
TUM Klinikum Rechts der Isar, München 
Institut für Strahlentherapie und radiologische Onkologie, 
Klinikum Ingolstadt 

Dr. rer. pol. Ulrich Casser  
Dezernent, Dezernat Vergütung und Gebührenordnung, 
Kassenärztliche Bundesvereinigung, Berlin 

Dr. rer. pol. Klara Feldes  
Bereich Gesundheitspolitik,  
IKK e.V., Berlin 

Prof. Dr. med. Michael Hallek  
Direktor der Klinik I für Innere Medizin und Centrum für  
Integrierte Onkologie (CIO), Uniklinik Köln 

PD Dr. med. Michael Oertel  
Geschäftsführender Oberarzt der Klinik für Strahlentherapie und  
Radioonkologie, Universitätsklinikum Münster 

Prof. Dr. med. Jan Peeken, PhD, MHBA 
Geschäftsführender Oberarzt der Klinik für Radioonkologie und  
Strahlentherapie, TUM Klinikum Rechts der Isar, München 

Dr. iur. Benjamin Reuter 
Stabsbereich Recht, Leiter Dezernat Grundsatzfragen und Vergütungsrecht, 
Kassenärztliche Bundesvereinigung, Berlin 

PD Dr. med. Siyer Roohani  
Oberarzt der Klinik für Strahlentherapie & Radioonkologie, 
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf 

Dr. med. Bertram Rosskopf  
RADIO-LOG, MVZ Strahlentherapie Altötting 
Erster Vorsitzender des Verbundes der Bayerischen Strahlentherapeuten 
und Radioonkologen e.V, Mainleus 

Prof. Dr. med. M. Heinrich Seegenschmiedt 
Ruhrradiologie - MVZ Radiologie, Nuklearmedizin und Strahlentherapie  
Essen GmbH 

Prof. Dr. med. Florian Würschmidt 
Fachbereichsleitung Strahlentherapie,  
Leitung Strahlentherapie Mörkenstraße,  
Radiologische Allianz GmbH & Co. eGbR, Hamburg 

Veranstaltungshinweise

Veranstalter 
Berufsverband Deutscher Strahlentherapeuten e.V. (BVDST) 

Vorstand 
PD Dr. med. M. van Kampen, Frankfurt a. M. (Vorsitzender) 

Dr. med. R. Baumann, Siegen (Stellvertretender Vorsitzender) 
Prof. Dr. med. A. Jensen, Fulda (Schatzmeisterin) 

Prof. Dr. med. D. Zierhut, Hanau (Schriftführer) 

Dr. med. S. Glocker, Kaufbeuren (1. Beisitzer) 

Prof. Dr. med. D. Vordermark, Halle (Saale) (2. Beisitzer) 

Dr. med. R. Schulte, Lübeck (3. Beisitzer) 

Prof. Dr. med. S. Höcht, Potsdam (4. Beisitzer) 

Veranstaltungsort 
Hotel Pullman Berlin Schweizerhof 
Budapester Straße 25, 10787 Berlin 

Anmeldung 
Die Anmeldung zum Symposium erfolgt über die Geschäftsstelle des 
Veranstalters, die wie folgt zu erreichen ist: 

Berufsverband Deutscher Strahlentherapeuten e.V. (BVDST) 
- Geschäftsstelle - 
Carmerstraße 2, 10623 Berlin 
E-Mail: info@bvdst.de 

Das Anmeldeformular steht auf der Homepage des Veranstalters 
(www.bvdst.de) unter „Aktuelles“ zum Download bereit.

Anmeldefrist: 20.11.2026 

Teilnahmebeiträge 

Mitglieder des BVDST

 Chefärzte/Leitende (Ober-)Ärzte im KH oder MVZ/ 300,00 € 
niedergelassene Ärzte 

 Nicht leitende Ärzte/Oberärzte/ 180,00 € 
Angestellte Ärzte im MVZ oder in Praxis 

 Assistenzärzte/Pensionäre/Rentner                                          120,00 € 

Nichtmitglieder des BVDST  

 Chefärzte/Leitende (Ober-)Ärzte im KH oder MVZ/ 500,00 € 
niedergelassene Ärzte/Beratungsärzte in Institutionen  

 Nicht leitende Ärzte/Oberärzte/ 350,00 € 
Angestellte Ärzte im MVZ oder in Praxis 

 Assistenzärzte/Pensionäre/Rentner 250,00 € 

Die Teilnahmegebühr ist bis spätestens zum 20.11.2026 auf das Konto 
des BVDST zu überweisen. Schriftliche Um- und Abmeldungen sind bis 
fünf Tage vor Tagungsbeginn möglich. Danach ist der volle 
Teilnahmebeitrag zu entrichten.  

Bankverbindung 
Deutsche Apotheker- und Ärztebank Berlin,  

IBAN: DE46 3006 0601 0002 8229 03, BIC: DAAEDEDDXXX 

Lageplan 

Verkehrsanbindungen 

MIT DEM FLUGZEUG 

 Flughafen Berlin Brandenburg (BER) 
Per Direktverbindung (RB8 oder RB23) bis zum Bahnhof Zoologischer Garten 
fahren. Von dort aus erreichen Sie das Hotel in 1 km Entfernung in ca. 15 
Minuten zu Fuß. Gesamtdauer ca. 60 Minuten  

MIT DER BAHN 

 Hauptbahnhof  
Per Direktverbindung (Regional- oder S-Bahn) bis zum Bahnhof Zoologischer 
Garten fahren. Von dort aus erreichen Sie das Hotel in 1 km Entfernung in ca. 
15 Minuten zu Fuß. Gesamtdauer ca. 35 Minuten 

Wir bitten um Verständnis, dass wir uns die Absage der Veranstaltung bei zu 
geringer Teilnehmerzahl (spätestens zwei Wochen vor Beginn) oder bei 
Hotelschließung (auch bei Nichtdurchführbarkeit der Veranstaltung aufgrund 
behördlicher Anordnungen) vorbehalten müssen. Die gezahlte Teilnehmergebühr 
werden in diesen Fällen erstattet. Weitergehende Ansprüche sind, außer in Fällen 
vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Verhaltens des Veranstalters, seiner 
Angestellten oder sonstigen Erfüllungsgehilfen, ausgeschlossen. 

18. BVDST-Herbstsymposium 

Freitag, 27.11.2026 

Pullman  
Berlin Schweizerhof 

Raum Davos 1/2 

Budapester Straße 25 
10787 Berlin 

mailto:geschaeftsstelle@bvdst.de
http://www.bvdst.de/

